Sprachmittlung Jgst. 8                                                                                                            Ak Link-Ebene
	Thema und Aufgabentyp
	Zusammenfassen auf Englisch, globale und selektive Informationsentnahme



	Bezug zum Lehrwerk
Zeitpunkt der Prüfung
	Thematisch nach GL 4, Unit 2 text einsetzbar.

Quelle:http://www.wasistwas.de/geschichte/eure-fragen/seeraeuber/link//afa21dba6a/article/gab-es-regeln-an-die-sich-die-piraten-untereinander-zu-halten-hatten.html?tx_ttnews%5BbackPid%5D=1294 (17. April 2007) (abgeändert)



	Vorbereitung im vorausgehenden Unterricht
	Mediationsaufgaben, u. a. im Sinne eines Zusammenfassens muttersprachlicher Texte in die Fremdsprache, nehmen in GL 4 breiten Raum ein, sowohl im Workbook als auch im Schülerbuch, wobei sich die Aufgabe thematisch an die Mediationsübung auf S. 36 des Lehrbuchs anlehnt (z. B. S. 15: Mediation/Listening: A visitor from Germany bzw. S. 36: Mediation: Ein legendärer Pirat).

Eine Wiederholung der modal auxiliaries und der reported speech wird empfohlen.


	Bewertung der Aufgabe
	Paraphrasen sind ausdrücklich erwünscht, ebenso Auslassungen unübersetzbarer und nicht nötiger Details (z. B. „Gefechtsstation“). 

Bei einer sehr guten Leistung werden die Imperative korrekt in die indirekte Rede überführt, wobei stereotype Wiederholungen ("It was not allowed to ...") vermieden werden. Die Schüler sollen unwesent-liche Details trennen von den wesentlichen Informationen, die korrekt, zusammenhängend und zusammenfassend wiedergegeben werden müssen. Das Register einer informellen E-Mail soll eingehalten werden. Ebenso soll bei der Variationsmöglichkeit mündlicher Sprachmittlung auf adressatengerechten Sprachgebrauch geachtet werden.



	Variations-möglichkeiten
	Dialog, bei dem der Schüler auf Repliken des Partners dem Text die entsprechenden Informationen entnehmen muss. Dies kann prinzipiell schriftlich oder mündlich geschehen. Bei der – realitätsnäheren, aber anspruchsvolleren – mündlichen Variante bedarf der Schüler einer gewissen Einlesezeit, da die Informationen dem Text nicht chronologisch entnommen werden können.



	Einsatzort
	Schriftliche Leistungserhebung: Mediation/Zusammenfassung als Bericht


Assignment: 

During a cruise in the docks of Hamburg you and your pen friend have heard about Klaus Störtebeker. Your pen friend wants to find out more about pirates on the internet. This is the page he has found. His German is not very good, of course, so he has sent you the hyperlink and wants you to tell him 

· what life on board a pirate ship was like and

· what the rules were.

Send him an e-mail and tell him in English. Leave out unnecessary details. Don’t try to translate word by word!
Gab es Regeln, an die sich die Piraten untereinander zu halten hatten?

Gerade weil das Leben hart war und die Piraten auf ihren Reisen auf vieles verzichten mussten und unter zum Teil furchtbaren Bedingungen miteinander auf engstem Raum leben mussten, gab es oft auf den Schiffen strenge Regeln, nach denen sich jeder richten musste, der angeheuert wurde. Um die Disziplin auch auf langen Reisen zu halten, mussten die anheuernden Piraten vor der Abfahrt oft strenge Regeln akzeptieren, nach denen dann auf dem Schiff gehandelt wurde.

Solche Regeln konnten wie folgt aussehen:
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1. Kein Egoismus an Bord! Stellt nicht das Mitspracherecht der anderen Besatzungsmitglieder in Frage!

2. Ihr dürft nicht an Bord um Geld Karten spielen oder würfeln!

 
3. Keine Lichter oder Kerzen nach acht Uhr abends! Es ist verboten, nach dieser Zeit an Bord zu trinken, außer an Deck!

4. Lasst niemals Kanonen, Pistolen und Säbel schmutzig werden! Haltet sie stets einsatzbereit!

5. Nehmt niemals Frauen oder Jungen mit an Bord!


6.Verlasst auf keinen Fall eigenmächtig das Schiff oder die Gefechtsstation! Zuwiderhandeln wird mit dem Tode oder dem Aussetzen auf einer einsamen Insel bestraft!


7. Seid untereinander friedlich und rauft nicht an Bord!


8. Ihr dürft die Besatzung nicht verlassen, bevor ihr nicht einen Anteil von 1000 Pfund erworben habt!

Variationsmöglichkeit: Dialog

Assignment: 

During a cruise in the docks of Hamburg you and your pen friend have heard about Klaus Störtebeker. Your pen friend is fascinated and wants to find out more about pirates on the internet. This is the page you have found. It's time to tell him the truth, but try to be nice.

Tell him in English what life on board a pirate ship was like and answer his questions. Pick the necessary information from the text and leave out unnecessary details. Don’t try to translate word by word!

Friend: "Boy, I would have loved to be a pirate! A happy life on the seven seas and nothing to worry about..."
You: "I'm afraid you're wrong. In fact, a pirate's life was terribly hard sometimes. Discipline on board was very strict, you know …
Friend: "Hm, I didn't know that. But still, I would have liked the individualism on board – must have been different from the Royal Navy!"
You: ...
Friend: "Really? But I would have had fun on board with the other pirates and, by the way, I could imagine that girls fancied a pirate as a friend as well!"
You: ...
Friend: "Maybe you're right, but I'm sure it was a wild and adventurous life. Look at how I'm spending the afternoon: Tidying up my room because my mother wants me to! I'm sick to death with it! I'm sure a pirate didn't spend his days like that!"
You: ...
Friend: "Oh rotten! In that case, I would have left the stupid ship right away!"
You: ...
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